
Verwertete inländische Entnahme abiotischer Rohstoffe

Definition der berechneten Größe
Die verwertete inländische Entnahme abiotischer Rohstoffe ist eine Position der Entnahmeseite
des Materialkontos. Sie umfasst Energieträger, Erze und sonstige mineralische Rohstoffe, die
der inländischen Natur entnommen werden und in den Produktions- und Konsumprozess der
Volkswirtschaft eingehen. Die verwerteten abiotischen Rohstoffe bilden zusammen mit den ver-
werteten biotischen Rohstoffen die verwertete inländische Rohstoffentnahme. Die Berechnung
erfolgt in Tonnen.

Bedeutung der berechneten Größe
Zum einen stellt die Entnahme von abiotischen Rohstoffen durch den Verbrauch nicht erneuer-
barer Rohstoffe eine Belastung der Umwelt dar. Zum anderen führt diese Entnahme zu quanti-
tativen und qualitativen Veränderungen des Umweltzustandes wodurch beispielsweise Ökosys-
teme beeinträchtigt oder sogar zerstört werden.

Im Rahmen des vollständigen Nachweises von Materialflüssen zwischen Wirtschaft und Umwelt
ist deshalb die verwertete Entnahme abiotischer Rohstoffe Bestandteil des Materialkontos. Sie
geht außerdem in den Rohstoffverbrauch und damit auch in die Rohstoffproduktivität, die ein In-
dikator der Nachhaltigkeitsstrategie der Bundesregierung ist, ein.

Rechenbereiche
I.  Verwertete Entnahme von Energieträgern
II. Verwertete Entnahme von mineralischen Rohstoffen

Datenquellen

Rechengang
Die Produktionserhebung, die wichtige Ausgangsdaten zur Berechnung der verwerteten inländi-
schen Entnahme abiotischer Rohstoffe enthält, wird länderspezifisch vom jeweiligen statisti-
schen Landesamt durchgeführt. Die Ergebnisse werden jeweils in der Jahresmitte des Folgejah-
res bereitgestellt. Die Veröffentlichung Der Bergbau in der Bundesrepublik Deutschland –
Bergwirtschaft und Statistik (BST) erscheint zum Jahresende des Folgejahres und beinhaltet
Ausgangsdaten differenziert nach Ländern und Rohstoffen.

1) EVAS: Einheitliches Verzeichnis aller Statistiken der Statistischen Ämter des Bundes und der Länder
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Verwertete Entnahme von Energieträgern:
Alle Angaben für Energieträger stammen aus der Veröffentlichung BST. Für die Darstellung im
Materialkonto müssen die Daten in einigen Fällen mit spezifischen Faktoren von Kubikmeter in
Tonnen umgerechnet werden.

Verwertete Entnahme von mineralischen Rohstoffen:
Bei den Rohstoffgruppen „Natursteine, nicht gebrochen“, „Kalk-, Gipsstein, Anhydrit, Kreide, Do-
lomit und Schiefer“, „Bausande und andere nätürliche Sande“, „Feldsteine, Kiese, gebrochene
Natursteine“, „Tone, Baumineralien anderweitig nicht genannt“, Kieselsaure Sande und Quarz-
sande“ und „Torf für gärtnerische Zwecke“ werden überwiegend Daten aus den Produktionssta-
tistiken der Länder verwendet. Für „Erze“, „Kaolin und andere Spezialtone“, „Chemische und
Düngemittelminerale“, „Salze“ und „Steine und Erden anderweitig nicht genannt, sonstige Berg-
bauerzeugnisse“ wird im Wesentlichen die Veröffentlichung BST als Datenquelle herangezogen.
Bei Daten aus den Produktionsstatistiken ist teilweise eine Zuschätzung der nicht erfassten För-
dermengen von Kleinbetrieben notwendig. Diese erfolgt durch vom Statistischen Bundesamt
festgelegte Faktoren. Beim gärtnerischen Torf werden alle Angaben, für jede Torfart mit spezifi-
schen Faktoren, von Kubikmetern in Tonnen umgerechnet.

Energieträger Umrechnungsfaktor
t/1000m3

Erdgas

Erdölgas

0,775

0,871

Grubengas 0,71

Torfart Umrechungsfaktor
t/m3

Schwarztorf
ohne Nährstoffe, lose und in Säcken 0,4

mit Nährstoffen

Trockendünger, Bodenverbesserer

Substrate

Blumenerde

0,4

0,4

0,4

Weißtorf für gärtnerische Zwecke
ohne Nährstoffe

in Ballen

lose und in Säcken

0,15

0,3

mit Nährstoffen

Torfmischdünger

Substrate, in Ballen

Substrate, lose und in Säcken

0,15

0,15

0,3

Anderer Weißtorf

Andere Torfprodukte

ohne Vorkommen

wird in Abstimmung mit
StBA nicht ausgewiesen
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Berechnungsqualität
Mit dieser Methode werden alle verfügbaren Informationen optimal genutzt, sodass bei der ge-
gebenen Datenlage für die Länderrechnung eine bestmögliche Genauigkeit erreicht wird. Die
Berechnung der verwerteten abiotischen Rohstoffentnahme ist gut abgesichert, weil sie auf amt-
lichen und nicht amtlichen Erhebungen beruht, die entweder als repräsentative Stichprobe oder
als Totalerhebung durchgeführt werden. Der Rechengang entspricht im Grundsatz den Vorga-
ben der Bundesrechnung.

Allerdings ist zu bedenken, dass die stichprobenbedingten und nicht stichprobenbedingten Feh-
ler der Ausgangsstatistiken, die die Basis für die Berechnung der verwerteten abiotischen Roh-
stoffentnahme bilden, grundsätzlich auch in den UGR-Ergebnissen enthalten sein können. Nä-
heres ist im Qualitätsbericht 2005 „Produktionserhebungen“ des Statistischen Bundesamtes zu
finden.

Die Ergebnisse der Jahre 1994 und 1995 sind für die Rohstoffgruppe „Kalk-, Gipsstein, Anhy-
drit, Kreide, Dolomit und Schiefer“ nicht mit denen der Folgejahre vergleichbar, weil eine Zu-
schätzung für verwertete Entnahmen durch Kleinbetriebe bei allen diesen Rohstoffen für 1994
und bei Kalkstein und Dolomit auch für 1995 bisher nicht erfolgt ist.

Da der überwiegende Teil der Ergebnisse direkt aus den Angaben der Bundesländer (Produkti-
onserhebung) und länderspezifischen Daten der Veröffentlichung BST ermittelt wird, ist die Be-
rücksichtigung länderspezifischer Besonderheiten gewährleistet.

Ergebnisse 
Ab 1994 stehen jährliche Daten für alle Bundesländer zur Verfügung. Die Ergebnisse werden im
Jahr t+2 in der Regel im Herbst veröffentlicht. 
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